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(54) Verfahren und System zur Programmierung von elektronischen Münzprüfern

(57) Verfahren zur Programmierung oder Umpro-
grammierung eines elektronischen Münzprüfers mit ei-
nem Betriebsdaten für den elektronischen Münzprüfer
enthaltenden Funktionsdatenblock und/oder einem An-
nahmewerte für die Münzen enthaltenden Annahmeda-
tenblock, mit den folgenden Schritten

- Speichern des Funktionsdatenblocks und/oder des
Annahmedatenblocks und eines Anwenderspro-
gramms in einer Datenbank

- Überspielen der Datenblöcke und des Anwender-
programms von der Datenbank auf einen Service-
rechner

- Einspeichern von Berechtigungsdaten und von Da-
ten zum Nutzungsumfang zur Benutzung des An-
wenderprogramms in einer Chipkarte

- Überspielen eines Datenblocks oder von Teilen da-
von auf den elektronischen Münzprüfer nach Maß-
gabe der Daten in der Chipkarte nach dem Ausle-
sen der Chipkarte durch das Anwenderprogramm
über einen Chipkartenleser, wobei

- das Anwenderprogramm enthält: Auslesen und Ab-

speichern der Datenblöcke aus der Datenbank,
Auslesen der Berechtigungs- und Nutzungsdaten
aus der Chipkarte, Berechnung oder Modifizierung
der Annahmewerte für anzunehmende Münzen,
wobei die Berechnung der Annahmewerte mittels
Referenzwerten erfolgt, die durch Einwurf minde-
stens einer Testmünze gewonnen werden, wobei
die Referenzwerte entweder bereits im elektroni-
schen Münzprüfer gespeichert sind oder während
der Programmierung durch Einwurf einer Testmün-
ze in den zu programmierenden elektronischen
Münzprüfer gewonnen werden und Einspeichern
des Funktions- und/oder Annahmedatenblocks in
den elektronischen Münzprüfer und gegebenen-
falls alternative Betriebsprogramme für den Münz-
prüfer.
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